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täglich 9 Uhr bis 17 Uhr
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Es raschelt. Irgendwo ruft eine Eule. Und Sie sind 
mitten drin.

11. August 2010

Nur der Schein des Lagerfeuers und der fast volle Mond 
erhellen die Gesichter der nächtlichen Parkbesucher, die 
den mystischen Geschichten der Parkranger lauschen.

Möchten Sie teilhaben an diesem besonderen Erlebnis?

21. August 2010, 18.00 - 9.00 Uhr
Schlafen unter freiem Himmel - ein unvergessliches 
Naturerlebnis für Gross und Klein 
Inbegriffen sind die Führung zu den Bären und 
Wölfen, Bräteln am Lagerfeuer, spannende Spiele und 
Herausforderungen und natürlich jede Menge Spass.

Mitnehmen: Campingmatte, Schlafsack, Necessaire-Artikel 
und dem Wetter angepasste Kleidung. Bei schlechter 
Witterung ist für einen trockenen und warmen Schlafplatz 
gesorgt.

Kosten inkl. Eintritt: CHF 80.-- für Erwachsene und  
CHF 50.-- für Kinder

Verpflegung: CHF 10.-- pro Mahlzeit und Person; Sie 
können die Verpflegung auch selber mitbringen.

Vor dem Schlafen unter freiem Himmel können Parkbesucher 
ihre mitgebrachte Wurst oder Stangenbrot bräteln. Auf Wunsch 
wird auch für die Verpflegung gesorgt.  

Anmeldung und weitere Auskünfte zum 
tierisch unvergesslichen Naturerlebnis
bis Donnerstag, 19. August 2010 an 
tierpark-schule@tierpark.ch oder Telefon 
041 859 06 24

Das neu gestaltete Aquarium im Natur- und Tierpark 
Goldau zeigt die faszinierende Welt unserer Flussufer. 
Mit Wurzeln und Steinen aus der Region wurde eine 
authentische Unterwasserwelt geschaffen. Dank 
genügend Licht gedeihen jetzt Pflanzen, wie sie in einem 
solchen Habitat vorkommen. Eine Pumpe sorgt für die 
nötige Strömung. Bereits sind die ersten einheimischen 
Flussfische eingezogen: Laube, Erlitze, Groppe und Nase 
können durch die grosse Scheibe in ihrem Verhalten 
beobachtet werden. Im Herbst und im kommenden 
Frühling werden weitere Arten folgen. Es ist tierisch was 
los!

Abtauchen am Flussufer

Einblick in die faszinierende Unterwasserwelt am Flussufer.  


